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Vereinigung schweizerischer Bibliothekare
Association des bibliothecaires suisses

Nachrichten — Nouvelles

XXII. Jahrgang — Sondernummer 7. u. 8. September 1946
Numero special

REDAKTION: KARL SCHWARBER, Universitätbibliothek, BASEL

HERRN Dr. MARCEL GODET

zum Rücktritt von der Leitung der Schweizerischen
Landesbibliothek

Ueberreicht bei Anlass der Jahresversammlung der Vereinigung
Schweizerischer Bibliothekare zu Fryburg

am 7. und 8. September 1946

Lieber Herr Kollege

Empfangen Sie diese Gabe, wie sie gemeint ist: als schlichten
Abschiedsgruss Ihrer nächsten Mitarbeiter in der
Landesbibliothek, auf nationalem und internationalem Feld. Im Laufe
Ihrer amtlichen Wirksamkeit haben Sie häufig geeignete
Anlässe wahrgenommen, um in- und ausländischen Kollegen
ein literarisches Denkmal zu setzen. Heute müssen Sie es dulden,
ob Sie nun wollen oder nicht, selbst von den verschiedensten
Seiten angeleuchtet zu werden — nicht etwa mit dem scharfen
Strahl eines gelehrten Scheinwerfers — dem übrigens Ihre
Persönlichkeit überlegen standhalten würde — sondern mit
der milden und zur Beschaulichkeit verleitenden Flamme, wie
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sie von Freunden geschätzt wird, die sich in gemütlicher Ecke
zu einer Plauderstunde zusammenfinden. Diese Freunde haben
nun das Wort. Und wenn ich der erste bin, der es ergreift, so
wollen Sie mir dies nicht als Unbescheidenheit, sondern als
Zwang einer dankbaren Gesinnung ankreiden.

Ihr

Karl Schwarber
Präsident der Vereinigung schweizerischer

Bibliothekare,
Präsident der Schweizerischen

Bibliothekskommission.
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